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3. Bundesliga Damen Nord

TTC GW Fritzdorf : Hannover 96 
Samstag, 18.09.2021, 14:00 Uhr

TTC GW Fritzdorf verliert knapp gegen Hannover 96

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Madlin Heidelberg nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste Hannover 96 im Match der 3. Bundesliga Damen Nord einfuhr. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTC GW Fritzdorf, das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 18:23) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Maria Panarina, die
ihre zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schönau / Schönau das
Spiel gegen Cechova / Panarina noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 13:15, 6:11, 9:11.
Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Hajok / Heidelberg waren anschließend Hoffmann /
Krießbach, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die
Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Beim 3:1-Sieg gegen Katerina Cechova hatte Hannah Schönau nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Stephanie Hoffmann ihrer Gegnerin Caroline Hajok letztlich beim 9:11, 11:6, 6:
11, 9:11 nicht gefährlich sein. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:3 an der Reihe. Wenig Gegenwehr bekam Charlotte Schönau dann beim 11:4, 11:4, 11:9 von
Madlin Heidelberg. In vier Sätzen verlor indessen Hannah Krießbach ihre Partie gegen Maria
Panarina. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels als Hannah Schönau und Caroline Hajok die Klingen kreuzten. Lange mit Katerina Cechova
kämpfen musste Stephanie Hoffmann in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Zu wenig
spielerische Mittel hatte im Anschluss Charlotte Schönau letztlich parat, um Maria Panarina ernsthaft
zu gefährden, somit stand es am Ende 9:11, 11:13, 7:11. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel
noch einmal um alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Trotz Blitzstart verlor Hannah Krießbach ihr Spiel
gegen Madlin Heidelberg letztlich in vier Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein
Ende.

Durch diese Niederlage hat der TTC GW Fritzdorf in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.09.2021
gegen die TTVg WRW Kleve bevor. Für Hannover 96 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV DJK Holzbüttgen am 19.09.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:0 ins
Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TTC GW Fritzdorf

Doppel: Schönau / Schönau (0), Hoffmann / Krießbach (0) 
Einzel: H. Schönau (2), S. Hoffmann (1), C. Schönau (1), H. Krießbach (0) 

 Hannover 96
Doppel: Cechova / Panarina (1), Hajok / Heidelberg (1) 
Einzel: C. Hajok (1), K. Cechova (0), M. Panarina (2), M. Heidelberg (1)


